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In Gemeinschaft stark
Gerade jetzt in diesen schweren Zeiten ist Zu-
sammenhalt und Miteinander ganz besonders 
wichtig. Wir möchten deshalb zuerst einmal 
Danke sagen. Danke an alle Pflegerinnen und 
Pfleger, an alle Ärztinnen und Ärzte, an alle Poli-
zistinnen und Polizisten, die für uns tagtäglich 
im Einsatz sind. Ein großes Dankeschön auch an 
alle Supermarktmitarbeiter, Apotheker, Hilfskräf-
te, an die Mitarbeiter der Abfallentsorgung, an 
die Feuerwehr und alle, die das tägliche Leben 
am Laufen halten. Unter diesen beschwerlichen 
Bedingungen leistet Ihr derzeit einen großarti-
gen Dienst. Euch allen gebührt unsere außeror-
dentliche Dankbarkeit.

Es gibt sie auch bei uns, die Hoffnungsschimmer, 
die uns positiv und froh stimmen können. Gera-
de einmal ein paar Wochen ist es her, dass der 
Hilfsgutschein ins Leben gerufen wurde. Schon 
jetzt sind damit mehr als 13.000 Euro an Sofort-
hilfe dem örtlichen Einzelhandel zu Gute gekom-
men und es kommen täglich etliche Gutscheine 
hinzu. Onlinebestellungen oder Mitnahmeser-
vices unterstützen den Einzelhandel und die 
Gastronomie ebenfalls. Wir Kirchheimerinnen 
und Kirchheimer zeigen, dass wir nicht nur von 
Solidarität und Zusammenhalt sprechen, son-
dern sie auch leben. 

Nach dem Aufruf „Helfen mit Kreativität“ erreich-
ten das Rathaus schon zahlreiche selbstgemalte 
Bilder und liebevoll verzierte Briefe für die Be-
wohnerinnen und Bewohner des Collegiums 

2000. Mit Kunst und Kreativität gegen die Krise, 
anderen ein Lächeln schenken mit einer klei-
nen Gabe. Eine kleine Geste für den einen, hat 
oft eine große Wirkung auf den anderen. Lasst 
uns so weitermachen und uns gegenseitig mit 
kleinen Aufmerksamkeiten durch die schwierige 
Zeit helfen. Viele Mitbürgerinnen und Mitbürger 
engagieren sich zudem im gemeindlichen Hilfs-
dienst und zahlreiche Kirchheimerinnen und 
Kirchheimer unterstützen in der Nachbarschaft, 
erledigen Besorgungen für andere, führen den 
Hund des Nachbarn aus, nehmen Rücksicht auf-
einander. Telefonpaten stehen bereit und bieten 
Gespräche gegen Einsamkeit, Kummer und Sor-
gen. Ein herzliches Dankeschön an alle ehren-
amtlichen Helfer für Euren Einsatz.

Ein Zeichen der Hoffnung senden. Das möch-
ten auch die Lichtprojektionen auf den Kirchen. 
Jeden Abend von 20 bis 21 Uhr geben sie uns 
einen Hoffnungsschimmer. Sie erinnern uns, 
dass wir stolz sein können, auf unsere Gemein-
schaft, auf unser Miteinander und dass wir nach 
der Krise wieder leben können. Ein großes Danke 
an das Kirchheimer Unternehmen „LUXAV Ver-
anstaltungstechnik“ für die Idee und kostenfreie 
Umsetzung. 

Es gibt sie, die erfreulichen Nachrichten von So-
lidarität und Zusammenhalt. Sie schenken Kraft 
und Zuversicht. Lasst uns daran festhalten und 
gemeinsam diese herausfordernde Zeit meis-
tern. 

Kraft und Zuversicht: Lichtinstallationen an unseren Kirchen wie an St. Peter setzen Zeichen der Hoffnung. 

DER WERTSTOFFHOF ÖFFNET 
FÜR DRINGENDE FÄLLE

Ab Mittwoch, 22. April können Kirchheims 
Bürgerinnen und Bürger den Wertstoffhof 
wieder nutzen. Angenommen werden je-
doch nur haushaltsübliche Mengen. Außer-
dem gilt die Bitte, nur absolut Notwendiges 
anzuliefern. Entrümpelungsaktionen sollen 
möglichst auf einen späteren Zeitpunkt ver-
schoben werden. Gefahrgut und Kehrgut 
werden nicht angenommen.

Um Mitarbeiter und Nutzer des Wertstoff-
hofes zu schützen, gelten besondere Verhal-
tensregeln. Es finden Blockabfertigungen mit 
maximal vier Anlieferern auf dem Gelände 
statt. Deshalb kann es zu langen Wartezei-
ten kommen. Zudem wird darum gebeten, 
die Hygienevorschriften zu beachten und 
einen Mindestabstand von zwei Metern ein-
zuhalten. Eine Hilfestellung durch das Perso-
nal ist nicht möglich. Die Entsorgungsgebühr 
ist am Bürocontainer in bar zu begleichen. 

Die Abholung des Restmülls, der gelben 
Säcke sowie der braunen Biotonne und der 
blauen Papiertonne bleibt weiterhin gewähr-
leistet. Für Glas und Papier stehen die Wert-
stoffsammelstellen zur Verfügung. Wer sein 
Grüngut entsorgen möchte, kann dies über 
die braune Tonne tun.

Der Wertstoffhof ist ab Mittwoch, 22. April an 
folgenden Tagen geöffnet:
Dienstag: 10 - 12 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16 - 19 Uhr

Neues von der 
Landesgartenschau
Seite 4

Infos zu Corona
Seite 6 

Der neue Gemeinderat
Seite 8 und 9

Spendenaufruf für Caramanico
Seite 14
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ERSCHEINUNGSTERMIN DER 
KIRCHHEIMER MITTEILUNGEN

Die Ausgabe 9 im Jahr 2020 erscheint am 
Donnerstag, 30. April.
Der Redaktionsschluss ist wie folgt: 

Gewerbliche Anzeigen:
Donnerstag, 23. April, 16.00 Uhr an
anzeigen@kirchheim-heimstetten.de

Private Kleinanzeigen:
Freitag, 24. April, 10.00 Uhr an
anzeigen@kirchheim-heimstetten.de

Redaktionelle Beiträge:
Freitag, 24. April, 10.00 Uhr an
kimi@kirchheim-heimstetten.de

Datenschutz und Bildrechte
Vereine, Organisationen und Institutionen, 
die Artikel mit Fotos von Personen in den 
Kirchheimer Mitteilungen veröffentlichen 
möchten, müssen sicherstellen, dass eine 
entsprechende Einwilligung der abgebil-
deten Person(en) und bei Minderjährigen 
die Einwilligung der Sorgeberechtigten 
zur Veröffentlichung in Textform vorliegt. 
Die Einwilligung muss für Print, Online 
und Social Media gelten.
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ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Aus gegebenem Anlass bleibt die Gemeinde-
verwaltung bis einschließlich 30. April 2020 
geschlossen. Alle Ansprechpartner und E-Mail-
Adressen finden Sie auf unserer Homepage un-
ter www.kirchheim-heimstetten.de. Natürlich 
stehen wir Ihnen auch weiterhin per Telefon 
(089/ 90909-0) zur Verfügung.

In besonders dringenden Fällen werden selbst-
verständlich Termine vereinbart.

SITZUNGSKALENDER

Die Sitzung des Gemeinderats findet in der 
Turnhalle der Grund- und Mittelschule, Heims-
tettner Straße 12 statt.

Im April ist folgender Sitzungstermin
(öffentlich) geplant*:
Dienstag, 21. April, 18.00 Uhr
Gemeinderatssitzung

Bitte beachten Sie auch die Informationen auf 
den Seiten des Ratsinformationssystems der 
Gemeinde Kirchheim b. München: https://ris.
kommuna.net/kirchheim  *Stand: 09.04.2020

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Neuer Termin: Die Bürgersprechstunde mit Bür-
germeister Maximilian Böltl findet am Diens-
tag, 28. April von 16 bis 17 Uhr telefonisch  statt. 
Rufen Sie gerne an und besprechen Sie Ihr An-
liegen und Ihre Fragen. Wie bisher können Sie 
auch individuelle telefonische Gesprächstermi-
ne vereinbaren: 089/90909-9100 oder
buergermeister@kirchheim-heimstetten.de,
Ansprechpartnerin: Dr. Gerda Hausladen

AUS DEM EINWOHNERMELDEAMT

Am 31.03.2020 waren in der Gemeinde Kirch-
heim b. München

mit Hauptwohnsitz  13.000 Personen
mit Nebenwohnsitz        781 Personen
sind insgesamt gemeldet 13.781 Personen

Geburten Monat März            7 Personen
Sterbefälle Monat März          10 Personen

Einwohnermeldeamt  Hintzen Tel.: 90909-2104

STELLENANZEIGEN

Der Zweckverband Staatlich weiterführende 
Schulen im Osten des Landkreises München 
sucht eine/n (m/w/d)

Bauingenieur/in oder Bautechniker/in 
- Teil- oder Vollzeit

Bei Interesse entnehmen Sie bitte weitere Infor-
mationen unserer Homepage unter:
www.kirchheim-heimstetten.de

KÜNSTLER-AUFRUF

Kunst im öffentlichen Raum: Hier am Meilerhaus, 
von Künstler Roman Hummitzsch.

Liebe Kirchheimer Künstlerinnen und Künstler,
wie Sie wissen, sind in den nächsten Jahren ei-
nige öffentliche Gebäude in der Planung und 
Fertigstellung. Da wir als Gemeinde großen 
Wert auf „Kunst im öffentlichen Raum“ legen, 
wollen wir abfragen, welche Künstler im Ort 
sich dafür begeistern ließen sowie an einer Aus-
schreibung teilnehmen oder sich ehrenamtlich 
einbringen würden.

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei 
katharina.ruf@kirchheim-heimstetten.de. 

SENIORENAUSFLÜGE 2020

Die Seniorenausflüge 2020 wurden dieses Jahr 
aufgrund der Corona-Pandemie in den Herbst 
verschoben. Wir informieren Sie rechtzeitig 
über die neuen Termine und Einzelheiten. 
Dagmar Morgenroth - Seniorenbeauftragte

RAMADAMA ABGESAGT

Aufgrund der aktuellen Begebenheiten, findet 
das gemeindliche Ramadama am 25. April 
2020 nicht statt. Ein eventueller Ersatztermin 
zum Ende des Jahres, wird kurzfristig bekannt 
gegeben. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihr Umweltamt

PFLANZENKLAU AUF                        
ÖFFENTLICHEN FLÄCHEN

Muss das wirklich sein?
Für ein schönes und blumiges Ortsbild, pflanzt 
die Gemeinde saisonale Blühpflanzen auf öffent-
lichen Flächen und Grünstreifen. Leider gibt es 
Menschen, die das nicht schätzen und die Blu-
men klauen. Entlang der Poinger Straße, ortsaus-
wärts, unmittelbar nach dem Ortsschild, fehlen 
mindestens zehn Krokusse -  fein säuberlich mit 
einem Hilfsgegenstand ausgestochen! Schade, 
die Blumen hätten viele erfreuen sollen!
Ob Narzissen abgeschnitten oder gar Krokusse 
ausgebuddelt werden: Es handelt sich dabei um 
Diebstahl.

BRING-SERVICE DER GEMEINDE-
BÜCHEREI

Sie, liebe Leserinnen und Leser, sollen das Haus 
nicht verlassen, wir lassen Ihnen Medien vorbei-
bringen. Schicken Sie uns einfach eine E-Mail: 
buecherei@kirchheim-heimstetten.de, 
mit Ihrer Wunschliste, bitte beschränken Sie sich 
dabei auf 5 Medien pro Ausweis! (Recherche 
gerne unter www.buecherei-kirchheim.de)

Helferinnen und Helfer, die sich bei der Gemein-
de Kirchheim dankenswerter Weise registriert 
haben, holen die Medien bei uns ab und brin-
gen sie zu Ihrer Haustür. 
Die Übergabe der Medien erfolgt völlig kon-
taktlos, die Helfer können auch keine Bücher 
zurücknehmen. Sie behalten die Medien bis wir 
wieder geöffnet haben. Die Ausleihfristen wer-
den wir immer so anpassen, dass Ihnen keine 
Gebühren entstehen, auch wenn auf Ihren Aus-
leihbelegen etwas anders steht. Wer keinen E-
Mail Zugang hat, kann auch gerne auf unseren 
Anrufbeantworter sprechen:
Telefon 089/903 7005

Jederzeit können Sie auch unsere onleihe nut-
zen. www.leo-sued.de steht Ihnen rund um die 
Uhr zur Verfügung. Ihre Zugangsdaten sind die-
selben, die Sie auch benutzen, wenn Sie sich in 
unsere Homepage
www.buecherei-kirchheim.de einwählen. 
Sollten Sie dies das erste Mal tun, so ist Ihr Pass-
wort das bei uns hinterlegte Geburtsdatum. 
Haben Sie Ihr Passwort vergessen, können Sie 
selbst ein neues anfordern. 
Wenn Sie keine E-Mail hinterlegt haben, müss-
ten Sie uns anrufen oder eine Mail an bueche-
rei@kirchheimheimstetten.de schicken, dann 
werden wir das Passwort zurücksetzen! 
Wir wünschen Ihnen ganz viel Gesundheit und 
freuen uns auf den Tag, an dem wir Sie wieder 
persönlich in der Bücherei begrüßen können. 
Elvira Herfurtner und das Team der Gemeindebü-
cherei Kirchheim
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NACHT- UND NOTDIENST

Freitag, 17. April
Falken-Apotheke, Münchener Str. 38
85737 Ismaning ( 089 96200412

Samstag, 18. April
St. Andreas-Apotheke, Heimstettener Str. 4 C, 
OT Kirchheim ( 089 9035212

Sonntag, 19. April
Falken-Apotheke, Bahnhofstr. 15
85570 Markt Schwaben ( 08121 3410

Montag, 20. April
Elch-Apotheke, Marktplatz 7
85598 Baldham ( 08106 3034980

Dienstag, 21. April
Herz-Apotheke im City Center, Alte-Gruber-
Str. 2-6, 85586 Poing ( 08121 976776

Mittwoch, 22. April
Räter-Apotheke, Räterstr. 19
OT Heimstetten ( 089 9030110

Donnerstag, 23. April
Herz-Apotheke im Ärztehaus, Bürgerstr. 2
85586 Poing ( 08121 995500

Freitag, 24. April
St. Emmeram-Apotheke, Am Gangsteig 5
OT Heimstetten ( 089 9037212

Samstag, 25. April
Dr. Knorr-Apotheke, Hohenlindner Str. 1
85622 Feldkirchen ( 089 9032237

Sonntag, 26. April
Sonnen-Apotheke, Sonnenstr. 2
85609 Aschheim ( 089 9033939

Montag, 27. April
St. Georg-Apotheke, Bahnhofstr. 2
85586 Poing ( 08121 99060

Dienstag, 28. April
Amalien Apotheke, Bahnhofstr. 17
85737 Ismaning ( 089 968454

Mittwoch, 29. April
Mary`s Apotheke Poing, Alte Gruber Str. 1
85586 Poing ( 08121 8880001

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
01805 / 19 12 12 oder 116 117

Notfall-Notruf Rettungsdienst 112

www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken-Notdienst-Hotline: 
22 8 33 vom Handy (69 Cent/Min) 

oder 0800 00 22 8 33 kostenlos  
aus dem deutschen Festnetz

Für den Inhalt der Kolumnen sind allein die Verfasser verantwortlich, sie stellen keine Meinungs-
äußerung der Gemeinde Kirchheim dar. Der Bürgermeister

Kolumne - aller im Gemeinderat vertretenen Parteien und Vereinigungen

Der neue Gemeinderat hat ab Mai viele Aufgaben zu bewältigen:

Die Umsetzung von Kirchheim 2030 mit neuen Wohnungen, dem Neubau des Rathauses, des 
Gymnasiums und des Ortsparks ist für die Gemeindeentwicklung fundamental.
Die Auswirkungen der Corona-Pandemie sind bisher nicht absehbar. Insbesondere die Ge-
meindefinanzen werden unter den momentan notwendigen Beschränkungen leiden. Wir wis-
sen noch nicht, welche besonderen Maßnahmen wir ergreifen müssen, damit die geplanten 
Bauvorhaben der Gemeinde - insbesondere auch der Wohnungsbau - planmäßig umgesetzt 
werden kann. Wir wissen aber, dass die kommenden Aufgaben mit Zusammenhalt zwischen 
allen Fraktionen und bewährter Sacharbeit bewältigt werden können.
Wir freuen uns auf die vor uns liegenden Aufgaben!

Es gilt aber auch Danke zu sagen:

Danke an Lieselotte Gnasmüller, die leider bereits nach einem Jahr nicht mehr im Gemeinde-
rat vertreten sein wird. Ihren Sachverstand hätte der Gemeinderat zur Konzeptsuche für die 
geplante Erweiterung unserer Seniorenbetreuung dringend benötigt. 

Danke an Tanja Heidacher: nach fünf Jahren gemeinsamer Fraktionsarbeit werden wir ihre 
wertvollen Beiträge vermissen.  

Danke an Monika Kutsch-Siegel, die in den letzten sechs Jahren entscheidend an der Ent-
wicklung unserer Gemeinde mitgewirkt hat.

Danke an Marcel Prohaska: In den vergangenen 18 Jahren (!) war er Bürgermeisterkandidat, zwölf 
Jahre Fraktionssprecher und anerkannter Fachmann für Zahlen, Personal und für „unbequemes 
Querdenken“. Seine Beiträge waren für den ganzen Gemeinderat manchmal aufrüttelnd, stets wert-
voll und zielführend. Wir sind sicher, dass sein Engagement für die Allgemeinheit hier nicht endet.

Aktuell gilt aber unser größter Dank allen, die in diesen schwierigen Zeiten den Laden 
am Laufen halten:
Allen voran den Frauen und Männern, die z. B. in Medizin, Pflege, Polizei, Feuerwehr und in den 
Unternehmen für uns da sind. Auch allen politisch Verantwortlichen, die hoffentlich die richtigen 
Entscheidungen treffen. Zuletzt  auch allen Bürgerinnen und Bürger, die sich zum Wohle aller an 
die notwendigen Beschränkungen in unserem Alltagsleben halten.
Wenn wir diese Zeit der Pandemie zusammen gemeistert haben, werden wir gerne mit Ihnen 
beim nächsten „Polit-Ratsch“ auf eine gute Zukunft anstoßen.

Bis dahin:  „Bleiben Sie gesund!“
Ihre SPD-Fraktion  www.spd-kirchheim-heimstetten.de

Wichtige Notrufnummern
MEDIZIN VERSORGER

Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr:
112

Notrufnummer der AFK-Geothermie:
089 / 18 93 999-31
(außerhalb der Geschäftszeiten)

Krankenwagen: 112 Gaswache: 089 / 15 30-16 oder -17
Ärztenotdienst: 
01805 / 19 12 12 oder 116 117

gKu VE München-Ost Störmeldestelle: 
0175 / 26 17 697

Giftnotruf: 089 / 19 240

POLIZEI SEELSORGE

Polizei-Notruf: 110 Telefonseelsorge: 0800 / 111 0 111 
0800 / 111 0 222

Polizeiinspektion 27, Rechnerstraße 11 k, 
85540 Haar: 089 / 462 305–0

Kinder- und Jugendtelefon: 
0800 / 111 0 333

Alle Angaben ohne Gewähr.
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NEUES VON DER LANDESGARTENSCHAU 2024

Herr Keck, kürzlich wurden zwei große Linden 
von der Staatsstraße in den künftigen Orts-
park verpflanzt. Warum? Und wo stehen diese 
Bäume jetzt? 
In unseren Ortspark mit der Landesgartenschau 
soll möglichst viel Bestandsgrün integriert 
und erhalten werden. Deswegen haben wir 
mit den beginnenden Straßenbauarbeiten 
zwei erhaltenswerte Linden in den künftigen 
Park südlich des Wäldchens verpflanzt. Leider 
konnte dieser „erste Spatenstich“ aufgrund der 
momentanen Situation nicht gefeiert werden. 
Ich hoffe aber, dass wir das bald nachholen 
können.
Sind weitere Verpflanzaktionen geplant?
Ja, nächstes Jahr wird das „Kirchheimer Ei“ zu-
kunftsfähig umgebaut. Alle momentan dort 
stehenden Bäume wurden gemeinsam mit 
dem Umweltamt, einer Fachfirma und dem 
LGS-Wettbewerbssieger, dem Landschafts-
architekturbüro Sinai, fachlich begutachtet. 
Letztendlich können wir zwei Drittel der Bäume  

„umziehen“. Hier haben unser Umweltamt, Bau-
amt und die Projektleiterin für Kirchheim 2030, 
Martina Görner, hervorragend zusammenge-
arbeitet um die Dinge voranzubringen.
Sind die Verpflanzungen nicht sehr teuer?
Im Vergleich zu den üblicherweise gepflanzten 
Standardgrößen sicherlich. Allerdings ist der 
ökologische Wert dieser rund 40 Jahre alten 
Bäume nicht zu unterschätzen. 75 Prozent der 
Kosten werden zudem staatlich gefördert.
Gibt es in der Gemeinde Kirchheim Erfah-
rungswerte zu Verpflanzungen von Bäumen? 
Klappt das immer?
Jeder Baum erhält im Nachgang eine intensive 
Pflege. Damit wird eine hohe Erfolgsquote sehr 
wahrscheinlich.
Welche Maßnahmen für mehr Grün werden 
sonst noch getroffen?
Das Büro Sinai hat letztes Jahr den Wettbewerb 
auch deshalb gewonnen, weil im Siegerentwurf 
mit seinen Sphären Wasser, Wildnis, Wiese, Wald 
und Garten der größtmögliche ökologische und 

nachhaltige Plan durchgesetzt werden kann. In 
Kürze wird das Planungsbüro die konkretisier-
ten Entwürfe vorlegen. Konkret werden wir 
auch das Magerrasenbiotop  - zumindest in Tei-
len - ebenfalls fachgerecht umsetzen können.
Was geschieht aktuell?
Wie schon erwähnt ist das Planungsbüro mit-
tendrin die bisherigen Entwurfsplanungen zu 
verfeinern. Für den geplanten großen Teich am 
Rathaus läuft bereits das rechtlich notwendige 
Planfeststellungsverfahren in Zusammenarbeit 
mit allen maßgeblichen Behörden. Hier ent-
scheiden sich alle notwendigen Details. Parallel 
müssen im Gemeinderat notwendige Anpas-
sungen des erst kürzlich verabschiedeten Be-
bauungsplans Kirchheim 2030 vorgenommen 
werden: Der große Teich und der dadurch 
räumlich verschobene Kindergarten müssen 
rechtssicher integriert werden. Mit dem Land-
schaftsarchitekten Armin Wandschura haben 
wir seit dem 1. März einen technischen Leiter 
gefunden, der die Belange der Gartenschau in 
der Gesamtprojektleitung Kirchheim 2030 be-
treut.  Ich freue mich sehr auf die Zusammen-
arbeit!
Wie entwickeln sich die Finanzen?
Wir werden bald die ersten belastbaren Zahlen 
bekommen. Anschließend wird der Aufsichts-
rat zusammen mit dem neuen Gemeinderat 
die weiteren Entscheidungen treffen. Dann ist 
auch der richtige Zeitpunkt über evtl. notwen-
dige Einsparungen nachzudenken. Wir wissen 
schließlich alle nicht welche wirtschaftlichen 
Auswirkungen die Corona-Pandemie auch auf 
unseren Haushalt haben wird. Erfreulicherwei-
se haben wir mit der Kreissparkasse unseren 
ersten „Premium-Partner“ und Großspender 
gefunden. Auch mit anderen potentiellen Part-
nern wird schon verhandelt. Hier ein großes 
Dankeschön an unsere beiden Geschäftsführer, 
Johannes Pinzel und Maximilian Heyland.
Welche Auswirkungen könnte denn die Pan-
demie auf unsere Landesgartenschau haben?
In Ingolstadt soll die Eröffnung statt Ende April 
jetzt erst Ende Mai stattfinden. Im schlimmsten 
Fall muss die Gartenschau komplett auf 2021 
verschoben werden. Somit würden sich auch die 
folgenden bayerischen Gartenschauen in Lindau 
und Freyung um ebenfalls ein Jahr verschieben. 
Da 2023 keine Gartenschau geplant ist, könnte 
Kirchheim 2024 planmäßig stattfinden. Ich hal-
te es für verfrüht, jetzt mit dem Ungewissen zu 
spekulieren. Wir werden konzentriert für eine 
erfolgreiche Gartenschau arbeiten und auf dem 
Weg dorthin alle Schwierigkeiten meistern. Wir 
haben mit der bayerischen Landesgartenschau 
GmbH einen professionellen und erfahrenen 
Partner an unserer Seite. Unsere beiden Ge-
schäftsführer sind dabei, ein schlagkräftiges 
Team aufzubauen. Aufsichtsrat, Mitarbeiter der 
Landesgartenschau GmbH, Gemeindeverwal-
tung mit Bürgermeister und  Gemeinderat, so-
wie die deutliche Mehrheit aller Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger bilden immer 
mehr ein Team, um unser gemeinsames Ziel zu 
verwirklichen: Ein erfolgreiches Eröffnungsfest 
für unseren Ortspark im Jahr 2024! 

Interview mit dem Aufsichtsratsvorsitzenden Stephan Keck
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Im Zuge der Vorarbeiten zu Kirchheim 2030 wurden an der Staatsstraße zwei Linden verpflanzt. Die 
Großbäume stehen nun in der Nähe des Gymnasiums. Sie haben ihren neuen Platz am südlichen Teil 
des Wäldchens im künftigen Ortspark gefunden.
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SITZUNGSTERMIN

Am Dienstag 21.04.2020, 18.00 Uhr findet in der Turnhalle Grund- und Hauptschule, Heims-
tettner Straße 12, 85551 Kirchheim b. München die

03. SITZUNG DES GEMEINDERATES

statt.

Vor Eintritt in die öffentliche Tagesordnung findet eine dreißigminütige Bürgerfragestunde 
statt.

T A G E S O R D N U N G

Öffentlich: 

1. Mitteilungen aus der Verwaltung
1.1. Eingegangene Anträge
1.2. Antworten zu Anfragen
1.3. Sonstiges
2. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse
3. Anfragen aus dem Gremium
4. Kirchheim 2030
5. Jahresrechnung 2018
5.1. Prüfungsbericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2018
5.2. Feststellung der Jahresrechnung 2018
5.3. Beschlussfassung über die Entlastung der Jahresrechnung 2018 gemäß Art. 102 Abs.  
 3 GO
6. Jahresrechnung 2019
7. Steuerpolitische Unterstützungsmaßnahmen in der Corona-Krise
8. Bebauungsplan Nr. 14/K „Campus Kirchheim“; Änderung des Aufstellungsbeschlusses/
 Plangeltungsbereich
9. Bebauungsplan Nr. 102/H „Campus Heimstetten“; Änderung des Geltungsbereichs 
 sowie Billigungs- und Auslegungsbeschluss für das Verfahren gem. § 3 Abs. 1 und 4  
 Abs. 1 BauGB
10. Bebauungsplan Nr. 99/K „Westlich der Flurstraße“ - Abwägung der eingegangenen  
 Stellungnahmen aus dem Verfahren gemäß § 4a Abs. 3 BauGB sowie Satzungsbe-
 schluss
11. Nutzungsänderung einer Gewerbeeinheit, Benzstraße 1
12. Nutzungsänderung im Untergeschoss von Lagerflächen in eine Praxis für Physiothe-
 rapie, Hauptstraße 28
13. Neubau SDC Spacenet Datacenter Kirchheim Heimstetten, Marsstraße 5
14. Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage, Seestraße 1
15. Errichtung eines Carports durch Vergrößerung eines Stellplatzes zu einem behinder-
 tengerechten Stellplatz, Emmeramstraße 3
16. Spielplatz am Sportpark Heimstetten; Auftragsvergabe Sanierung
17. Silva-Schule; Sanierung im Verwaltungstrakt; Auftragsvergabe 
18. Grundschule II; Sanierung Turnhallendach 
19. ÖPNV;  Dynamische Fahrgastinformationssysteme für den MVV-Regionalbusverkehr
20. Mitgliedschaft der Gemeinde Kirchheim bei der LandesSeniorenVertretung Bayern e.V.; 
 vertagt vom GR  30.03.2020
21. Kirchheimer SC; Umrüstung der Flutlichtanlage auf LED; Beschluss zur Umsetzung der 
 Maßnahme; vertagt vom GR 30.03.2020
22. Zuschussantrag TC 83 für neue Ballmaschine; vertagt vom GR 30.03.2020
23. Zuschussantrag KSC für Anschaffung von Hürden; vertagt vom GR 30.03.2020
24. Antrag der SPD Fraktion vom 12.03.2020: „Anpassung und Fortschreibung der gemeind-
 lichen SoBoN-Richtlinie“ 
25. Bürgeranfrage: Errichtung einer Grundstückszufahrt; Wasserturmstraße 6
26. Antrag GRM Zwarg: Erneute Beratung über den Haushalt wegen neuer gewichtiger  
 Gesichtspunkte
27. Genehmigung der Niederschriften
27.1. 02. BIUA vom 10.02.2020 - öffentlich 
27.2. 03. BIUA vom 09.03.2020 - öffentlich 
27.3. 03. VPA vom 09.03.2020 -  öffentlich 
27.4. 02. GR vom 30.03.2020 - öffentlich

Im Anschluss folgt eine nicht-öffentliche Sitzung.

RENTENBERATUNG

Auf Grund der derzeitigen Lage ist es ab sofort
ausschließlich telefonisch möglich, bei Herrn 
Nebi, Versichertenberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bayern Süd, Rentenanträge 
jeder Art zu stellen. 
Bitte rufen sie dafür vorher bei Herrn Nebi, Tel. 
089 - 46149765, oder Handy 0151-15557202 an, 
damit sie die notwendigen Unterlagen zur An-
tragstellung vorliegen haben. Der Antrag gilt 
dann ab dem Zeitpunkt des Telefonats als ge-
stellt. Welche Unterlagen Sie an die Rentenver-
sicherung senden müssen, wird Ihnen Herr Nebi 
mitteilen. Bis auf Widerruf finden keine monatli-
chen Rentenberatungen in der Gemeinde statt.

R
A

T
H

A
U

S
 &

 B
Ü

R
G

E
R

S
E

R
V

IC
E

LEINENPFLICHT FÜR HUNDE

„Der Hund ist der beste Freund des Menschen“. 
In diesem Satz lässt sich das Verhältnis des Men-
schen zum Hund charakterisieren. Für ein gutes 
Miteinander zwischen allen Mitbürgern ist es 
jedoch unumgänglich, dass Hundebesitzer ge-
wisse Pflichten einhalten. In Kirchheim gilt in 
Verbindung mit Artikel 18 Absatz 1 Landesstraf- 
und Verordnungsgesetz (LStVG) die Verordnung 
über das freie Umherlaufen von großen Hunden 
und Kampfhunden (Hundehaltungsverord-
nung), die regelt, 
- wo im Gemeindegebiet 
- welche Hunde 
- an der Leine geführt werden müssen oder 
- gar keinen Zutritt haben. 
Hunde, die eine Schulterhöhe von 50 cm aufwei-
sen und Kampfhunde sind in allen öffentlichen 
Anlagen sowie auf allen öffentlichen Wegen, 
Straßen oder Plätzen innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage aller Ortsteile ständig an der Leine 
zu führen.  Sie finden die Regelungen zusammen-
gefasst im Internet unter www.kirchheim-heims-
tetten.de. Naturgemäß brauchen Hunde ihren 
Auslauf. Sie möchten sich bewegen und die Um-
gebung erkunden.  Das bedeutet, dass ein Hund 
außerhalb der Geltung der Hundehaltungsver-
ordnung selbstverständlich von der Leine gelas-
sen werden kann - dort wo es die Gegebenheiten 
ermöglichen. Für den Freilauf gilt jedoch immer  
das Gebot der gegenseitigen Rücksichtnahme. 
Viele Menschen haben Angst vor Hunden. Jog-
ger, Fahrradfahrer und kleine Kinder müssen da-
her bei einem Zusammentreffen mit einem frei-
laufenden Hund besonders geschützt werden. 
Weiter sind Verbote etwa auf Spielplätzen und 
bei landwirtschaftlich bzw. gärtnerisch genutzten 
Flächen sowie Sondervorschriften zu beachten. 
Hunde sollten grundsätzlich im Wald nicht unan-
geleint ausgeführt werden, da sie schnell einmal 
Wild aufschrecken und diesem dann nachstellen. 
Bitte beachten Sie, dass die Jagdschutzberech-
tigten befugt sind, innerhalb des Jagdreviers wil-
dernde Hunde zu töten!

Impressum: V.i.S.d.P.: Bürgermeister Maximilian 
Böltl , Gemeinde Kirchheim, Münchner Str. 6, 
Redaktion: 089/90909-9314; kostenpflichtige 
Anzeigen: Tel. -9312; FAX 089/90909-9313; 
Internet: http://www.kirchheim-heimstetten.
de, email: KiMi@Kirchheim-Heimstetten.de 
Satzherstellung: pro MEDIA; DIGITAL PICTURE 
Druck u. Werbezentrum. Die Redaktion behält 
sich vor, Beiträge zu kürzen.
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ERSTATTUNGSMÖGLICHKEIT        
BEI CORONA BEDINGTEM AUSFALL 
PFLEGERISCHER LEISTUNGEN

Was tun, wenn der Pflegedienst Corona bedingt 
keinen Mitarbeiter schicken kann oder die Ta-
gespflege aufgrund der Corona Lage schließen 
musste? Pflegende Angehörige brauchen solche 
Unterstützungs- und Entlastungsangebote, auch 
um sich zu regenerieren oder ihren persönlichen 
Dingen nachgehen zu können. Der Wegfall kann 
schnell zu einer Überforderung führen.

Die Bundesregierung hat eine Reihe gesetz-
licher Hilfspakete geschnürt. Unter anderem 
wurde mit dem „COVID 19 Krankenhausentlas-
tungsgesetz“ auch eine neue Erstattungsmög-
lichkeit zur Vermeidung von pflegerischen Ver-
sorgungslücken in der häuslichen Versorgung 
geschaffen.

Pflegebedürftige der Pflegegrade 2 bis 5  kön-
nen zur Verhinderung von Corona bedingten   
Versorgungsengpässen beispielsweise durch 
Wegfall der Tages- oder Nachtpflege, eine Er-
stattung von alternativen Entlastungsangebo-
ten bei ihrer Pflegekasse beantragen.
Informationen abrufbar unter: 
www.pflegebevollmaechtigter.de

CORONA: WICHTIGE ANLAUFSTELLEN FÜR ALLE LEBENSLAGEN

Corona-Teststation in Kirchheim
Kein Test ohne Termin und nur
über den Hausarzt

Hotlines/Bürgertelefone

Bürgertelefon Landkreis München: 
Tel. 089 / 6221-1234 (täglich 8.00 bis 18.00 Uhr)

Hotline Krisendienst Psychiatrie:
0180 / 655 3000 (täglich rund um die Uhr)

Krisentelefon AWO:
Tel.: 089 / 672 087 28
(Mo.-Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr)

Hotline für Ehrenamtliche und gemeinnützige 
Organisationen der Caritas:
Tel.: 0800 / 0894000 (Mo.-Do., 9.00 bis 12.00 Uhr)

Telefonpaten der Gemeinde:
Tel.: 0800 55 65 131 (kostenfrei)
Montag bis Donnerstag von 16 bis 22 Uhr,
Freitag von 12 bis 22 Uhr,
Samstag und Sonntag von 9 bis 16 Uhr.

Hilfe für Einkäufe und andere Besorgungen: 
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel.: : 089 90909 9218
E-Mail an hilfe@kirchheim-heimstetten.de.

Unternehmen/Gewerbe/Arbeitgeber

Arbeitgeber-Hotline für alle Anliegen:
Agentur für Arbeit München
Tel.: 0800 / 4 5555 20
Fax: 089 / 5154-6669
E-Mail: muenchen@arbeitsagentur.de
Erreichbarkeit: Mo. bis Fr., 8.00 bis 18.00 Uhr
Beratung, Information zu Unterstützungspro-
grammen, Soforthilfen

Wirtschaftsförderer
der Gemeinde Kirchheim
Tobias Schock,
Referent für Wirtschaftsförderung
Tel. 089/909099400 oder E-Mail: 
tobias.schock@kirchheim-heimstetten.de

Kirchheimer Hilfsgutschein
www.kirchheim-heimstetten.de/hilfsgutschein

Arbeitnehmer/Kurzarbeit/Finanzen

Fragen zu Kurzarbeit, Kurzarbeitergeld:
Agentur für Arbeit München
Tel.: 089 / 5154 9901 - Fax: 089 / 5154-6669
E-Mail: muenchen@arbeitsagentur.de
Erreichbarkeit: Mo. bis Fr., 8.00 bis 18.00 Uhr
Hotline für Notfälle (z. B. Barauszahlungen):
Tel.: 089/5154 5555

Caritas Schuldner- und Insolvenz-
beratungsstelle Haar
Tel.: 089 / 462 367 10
E-Mail: schuldnerberatung-haar@
caritasmuenchen.de

Soziales/Familie/Jugend

Eltern- und Jugendberatungsstelle
Tel.: 089/444 540 0
www.landkreis-muenchen.de/themen/familie-
und-soziales/kinder-jugend-und-familie/
beratung-und-hilfen/

Nummer gegen Kummer
für Kinder und Jugendliche
Tel.: 116 111 (anonym und kostenlos)
Mo-Sa 14-20 Uhr
Mo+Mi+Do 10-12 Uhr
www.nummergegenkummer.de/kinder-und-ju-
gendtelefon.html

Interventionsstelle Landkreis München 
(bei häuslicher Gewalt)
Tel.: 089/6221-1221 
www.landkreis-muenchen.de/buergerservice/
dienstleistungen-a-z/dienstleistung/interventi-
onsstelle-landkreis-muenchen-ilm/

Hilfen für Menschen mit
Zuwanderungsgeschichte bei unserer 
Integrationsbeauftragten
Carina Steger
Tel.: 089/90909-5108 
carina.steger@kirchheim-heimstetten.de

Link zum Sozialministerium mit Infos zu Co-
rona-Notfall-Finanz-Hilfen und Anträgen
www.stmas.bayern.de/coronavirus-info/finan-
zielle-hilfen-corona.php

AWO Wohnungsnotfallhilfe
Tel.: 089/40 28 79 72 0 
https://awo-kvmucl.de/wohnungsnotfall
hilfe-wir-ueber-uns/

Allgemeine Telefonseelsorge
Tel.: 0800/111 0 111 
https://www.telefonseelsorge.de/

Senioren/Pflege

Seniorenbeauftragte
der Gemeinde Kirchheim
Dagmar Morgenroth
Telefonhotline gegen die Einsamkeit
Tel.: 0800 55 65 131
Montag bis Donnerstag
von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr sowie
Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr

GEBÜHREN FÜR KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

Nach der Allgemeinverfügung des Staatsmi-
nisteriums für Gesundheit und Pflege wurde 
ein generelles Betretungsverbot der Kinder-
tageseinrichtungen für alle Kinder und Eltern 
ausgesprochen, um der Ausbreitung der Coro-
navirus-Pandemie so schnell und effektiv wie 
möglich entgegen zu steuern. Damit das päda-
gogische Personal die Notbetreuung überneh-
men kann, läuft die kindbezogene Förderung 
vom Staat und die kommunale Förderung 
weiter, ebenso der 100,--Euro Zuschuss für alle 
Kindergartenkinder und der 100,-- Euro Zu-
schuss für die berechtigten Krippen-Eltern des 
Freistaats Bayern

Auch das bayerische Familiengeld von 250,- 
Euro für das 2. und 3. Lebensjahr wird weiter-
hin erstattet, unabhängig vom Einkommen und 
der Erwerbstätigkeit. In den Satzungen/Verein-
barungen der jeweiligen Träger/Tagespflege-
personen ist geregelt, dass bei einer vorüber-
gehenden Schließung die Elterngebühren eine 
gewisse Zeit fortgezahlt werden. Denn diese 
sind neben den staatlichen und kommunalen 
Zuschüssen ein elementarer Bestandteil zur De-
ckung der Personal- und Betriebskosten. 
Die Elternbeiträge machen in Summe für alle 

Einrichtungen am Ort cirka 1/5 der Gesamt-
summe aus. Sie sehen dabei aber auch, dass 
der Staat und besonders die Familiengemeinde 
Kirchheim den größten Anteil deckt um eine 
zuverlässige Betreuung zu gewährleisten. Den-
noch meistern wir diese Krise nur gemeinsam 
und solidarisch.
Daher bitten wir auch weiterhin um Verständ-
nis für die Situation der Träger Ihrer Kinderta-
geseinrichtung, die gemeinnützig und nicht 
gewinnorientiert handeln und bitten Sie von 
einer Rückforderung der Gebühren im April zu-
nächst abzusehen.
Wenn Sie aufgrund von Kurzarbeit oder gar 
Kündigung an finanzielle Grenzen stoßen, hat 
die Regierung zahlreiche Pakete verabschiedet 
bspw. den Kinderzuschlag von 185,- Euro pro 
Kind ab April für Eltern mit Verdienstausfällen 
aufgrund der Betreuung zuhause oder auch 
weitere Sozialhilfeleistungen. Auf der Seite des 
bayerischen Staatsministeriums für Familie, Ar-
beit und Soziales sind die Hilfeleistungen samt 
Online Anträgen übersichtlich dargestellt: 

www.stmas.bayern.de/coronavirus-info/fi-
nanzielle-hilfen-corona.php
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HAUS FÜR KINDER „AM SCHLEHEN-
RING“

Liebe Geburtstagskinder,
leider können wir aktuell nicht gemeinsam mit 
euch feiern.
Deshalb wünschen wir euch auf diesem Wege 
alles Gute - vor allem Gesundheit - und freuen 
uns auf ein baldiges Wiedersehen.
Eure Erzieherinnen vom Haus für Kinder „Am 
Schlehenring“

KREISJUGENDRING

Digitale Jugendarbeit - wenn das Ju-
gendzentrum ins Kinderzimmer kommt
Ist Jugendarbeit in Zeiten von geschlossenen 
Schulen, Jugendzentren und #stayathome über-
haupt machbar? Diese Frage führte seit Beginn 
der Coronakrise zu vielen innovativen Lösungs-
ansätzen in der Kinder- und Jugendarbeit beim 
Kreisjugendring München-Land.
Wie den Großteil der Gesellschaft stellt die Coro-
nakrise auch Pädagog*innen des Kreisjugendring 
München-Land (KJR) vor neue Herausforderun-
gen. Da Schulen und Jugendzentren geschlos-
sen sind, ist es schwierig mit jungen Menschen 
in Kontakt zu bleiben, sie zu unterstützen, zu 
beraten und in dieser schwierigen Zeit als An-
sprechpartner*in zur Seite zu stehen. Den Vorteil, 
den die Jugendarbeit vielen anderen Branchen 
voraushat, ist die gelebte Flexibilität und der 
Umstand sich durchgehend auf neue Gegeben-
heiten einlassen zu können.
So wurde kurzfristig die dreitägige Konferenz 
der Großstadtjugendringe im Bildungszentrum 
Burg Schwaneck in Pullach mit Teilnehmenden 
aus über 20 Jugendringen aus ganz Deutsch-
land, verkürzt auf einen Tag über eine virtuelle 
Plattform durchgeführt. Auch Landrat Christoph 
Göbel und Staatsministerin Kerstin Schreyer be-
teiligten sich am Samstag, 30. März mit einem Vi-
deo-Grußwort an der Konferenz. Die Ergebnisse 
und das Feedback waren durchweg positiv und 
die besprochenen Themen, wie unter anderem 
Wohnraum für die Zukunft, aktueller denn je.
In den diversen digitalen Arbeitsgruppen inner-
halb des KJR werden außerdem viele Möglichkei-
ten für die Beziehungsarbeit in Zeiten von Social 
Distancing mit jungen Menschen erarbeitet und 
ausprobiert. Besonders das virtuelle Jugendzen-
trum ist dabei eine interessante Möglichkeit, sich 
online mit Freund*innen zu treffen, zu spielen, 
aber auch Rat bei den Pädagog*innen zu erfra-
gen. Seit diesem Wochenende sind die ersten Ju-
gendtreffs, z. B. das Gleis 3 in Neubiberg und die 
Jugendkulturwerkstatt in Unterhaching, online. 
Über die Plattform Discord, mit denen viele Ju-
gendliche über YouTube und das Gaming bereits 
vertraut sind, finden Teenager nun wieder einen 
neuen Aufenthaltsraum mit diversen Aktivitäten. 
Aber auch Beratungsangebote der Jugendsozial-

arbeit sind über (Video)-Chatformate möglich 
und umsetzbar.
Grundsätzlich stehen alle Pädagog*innen des 
KJR für Kinder, Jugendliche und deren Eltern als 
Ansprechpartner*innen telefonisch oder über E-
Mail zur Verfügung. Die Kontaktdaten sind über 
die Homepage des örtlichen Jugendzentrums 
und der Schule zu finden. Auch über Soziale 
Netzwerke und Newsletter geben die Sozial-
arbeiter*innen täglich Tipps für die Zeit zu Hause,
klären über Fake News auf und sind für Jugend-
liche da. Am 23. April wird es außerdem einen 
Onlineaustausch für Eltern und pädagogische 
Fachkräfte mit Magret Rasfeld von der Initiative 
„Schule im Aufbruch“ geben. Weitere Informa-
tionen zur Veranstaltung mit dem Schwerpunkt 
Ganztagsschule und möglichen Transformations-
prozessen gibt es in Kürze unter www.kjr-ml.de.
Auch die Bildungsarbeit bleibt in diesen Zei-
ten nicht auf der Strecke. So entwickelt das Bil-
dungszentrum Burg Schwaneck eine Vielzahl 
an Möglichkeiten, seine Angebote online wahr-
zunehmen: Beispielsweise gibt die Fortbildung 
„Entgrenzte Arbeit“ Berufstätigen, die sich nun 
mit Homeoffice neuen Herausforderungen stel-
len müssen, Hilfestellungen, wie der Arbeitsalltag 
4.0. zu schaffen ist. Mädchen und Jungen, die sich 
auf ihre Harry Potter-Abenteuer-Woche in den 
Osterferien auf der Burg Schwaneck gefreut ha-
ben, werden nun in die magische Zauberwelt via 
täglichem Newsletter und Instagram eingeführt. 
Dort gibt es auch die wöchentlichen Burgge-
schichten mit humorigen und historischen Ein-
blicken zum Bildungszentrum.
Ferner bietet diese Ausnahmesituation auch die 
Möglichkeit soziales und ehrenamtliches Engage-
ment, wie es der KJR mit seinen Jugendverbän-
den und Strukturen seit jeher unterstützt, wieder 
in den Vordergrund zu rücken. Die Schließung 
der Jugendherberge Burg Schwaneck in Pullach 
konnte somit auch Positives bewirken, denn die 
Lebensmittel für die vielen eingeplanten Gäste 
kamen der Tafel in Pullach für Bedürftige zu Gute. 
Des Weiteren werden z. B. in der Jugendfreizeit-
stätte Zap in Ismaning und in der Jugendbegeg-
nungsstätte am Tower in Oberschleißheim fleißig 
Mundschutzmasken für die umliegenden Kran-
kenhäuser und die Kolleg*innen, welche in den 
Notfallbetreuungen an den Schulen arbeiten, 
genäht. Über weitere Aktionen und Maßnahmen 
informieren wir regelmäßig über unsere Social 
Media-Seiten: Instagram: kjr_muenchenland
Facebook: Kreisjugendring München-Land

SENIORENBEAUFTRAGTE

Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir haben derzeit eine besondere Situation, die 
uns alle vor große Herausforderungen stellt. 
Viele uns so lieb gewonnenen Dinge können 
oder sollen wir nicht mehr machen, da wir auf 
unsere eigene Gesundheit, aber auch auf die 
Gesundheit unserer Mitmenschen noch mehr 
achten sollen. 
Unsere Gemeinde versucht alles, um gerade 
unsere älteren Mitbürger vor einer Corona-In-
fektion zu schützen. Hierzu gehört insbeson-
dere das Einkaufen. Ich bitte Sie dringend, das 
Angebot unserer vielen ehrenamtlichen Helfer 
anzunehmen, für Sie einkaufen zu gehen. Damit 
senken Sie das Infektionsrisiko drastisch.
Selbstverständlich dürfen Sie hinaus an die fri-
sche Luft, die tut uns allen gut. Genießen Sie die 
Natur und erfreuen Sie sich am beginnenden 
Frühling, aber das Einkaufen übernehmen gern 
andere für Sie. Geben Sie uns einfach Bescheid, 
was Sie benötigen und wir organisieren den 
Rest für Sie. 
Bitte wenden Sie sich dazu von Montag bis Frei-
tag zwischen 9-12 Uhr an: Gemeinde Kirchheim, 
Frau Edle von Riedl, Tel. 90909-9218 oder anet-
te.edle.von.riedl@kirchheim-heimstetten.de 

Nützen Sie bitte diese Hilfsaktion und bleiben 
Sie gesund!
Ihre Seniorenbeauftragte 
Dagmar Morgenroth
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Der Kirchheimer Gemeinderat:
So setzt sich das Gremium ab Mai zusammen

Maximilian Böltl
Erster Bürgermeister

Partei: CSU
• Mitglied des Gemeinderats (seit 2002)
• Erster Bürgermeister seit 05/2014

Marianne Hausladen
Hausfrau

Partei: CSU
• Mitglied des Gemeinderats (seit 2002)
• 2. Bürgermeisterin von 05/2014 bis 04/2020

Dr. Thomas Heinik
Arzt

Partei: CSU
Mitglied des Gemeinderats (seit 2002)

Florian Sift
Elektromeister

Partei: CSU

Dr. Johann Hausladen
Dipl.- Agraringenieur

Partei: CSU
Mitglied des Gemeinderats (seit 2008)

Stefanie Jürgens
Erzieherin

Partei: CSU
Mitglied des Gemeinderats (seit 2014)

Petra Mayr
Rechtsanwältin

Partei: CSU
Mitglied des Gemeinderats (seit 2014)

Andrea Haas
Lehrerin

Partei: CSU
Mitglied des Gemeinderats (seit 2014)

Franz Graf
Bankkaufmann

Partei: CSU
Mitglied des Gemeinderats (seit 2014)

Neubauer, Beate
Referentin für Sozial- und Gesellschaftspolitik

Partei: CSU
Mitglied des Gemeinderats (seit 2014)

Rüdiger Zwarg
Dipl.- Ingenieur

Partei: Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Mitglied des Gemeinderats (seit 2008)

Veronika Kröniger
Grundschullehrerin

Partei: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Christian Zenner
Tierarzt

Partei: Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Stephan Keck
Bau- und Projektleiter

Partei: SPD
Mitglied des Gemeinderats (seit 2002)

Michaela Harlander
Unternehmerin

Partei: SPD

- Nachrücker/in -

Partei: Bündnis 90/DIE GRÜNEN
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Unsere Kirchheimer Kreisräte

Gerd Kleiber
Geschäftsführer

Partei: FDP
• Mitglied des Gemeinderats (seit 2014)
• 3. Bürgermeister von 05/2014 bis 04/2020

Ilse Pirzer
Dipl.- Mathematikerin

Partei: SPD
Mitglied des Gemeinderats (seit 2008)

Thomas Jännert
Dipl.-Wirtschaftsingenieur

Partei: FDP

Ewald Matejka
Bankkaufmann i. R.

Partei: SPD
Mitglied des Gemeinderats (seit 2014)

Marcel Pro�ert
IT-Consultant

Partei: VFW
Mitglied des Gemeinderats (seit 2014)

Wolfgang Heinz-Fischer
Exportleiter

Partei: VFW
Mitglied des Gemeinderats (seit 2014)

Michael Dirl
Student

Partei: Junge Union

Franz Glasl
Landwirt

Partei: Junge Union

Pia Bossmann
Studentin

Partei: Junge Union

Sitzverteilung:
CSU: 9 Sitze

Bündnis 90/DIE GRÜNEN: 4 Sitze
SPD: 4 Sitze
FDP: 2 Sitze
VFW: 2 Sitze

Junge Union: 3 Sitze

Böltl, Maximilian
Erster Bürgermeister

Partei: CSU

Burz, Katinka
Pädagogische Mitarbeiterin

Partei: DIE LINKE

Diem, Katharina
Ingenieurin

Partei: FDP

Hornburger, Josef
Landwirtschaftsmeister

Partei: CSU

Koch-Dörringer, Gerlinde
Senior Project Manager

Partei: CSU
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COLLEGIUM 2000

Seniorenbüro Collegium Betreutes 
Wohnen dahoam 
All unseren Senioren aus dem Betreuten Woh-
nen dahoam und Betreuten Wohnen, allen Eh-
renamtlichen und unseren Wegbegleitern auf 
diesen Weg einen herzlichen Gruß. Wir haben 
unsere Kontakte auf telefonischen Austausch 
umgestellt und liefern Ihnen weiterhin das Mit-
tagessen an die Haustür. Wir freuen uns auf den 
Tag, an dem sich unser Haus wieder füllt. 
Mit Ihnen den Senioren, mit unseren wunderba-
ren Ehrenamtlichen mit ihren tollen, abwechs-
lungsreichen Angeboten, wieder mit  unserem 
Förderverein und Hospizverein gemeinsames 
planen, Taxi Kirchheim der zuverlässig mittags 
unsere Senioren bringt und immer ein nettes 
Wort für uns hat, mit Ihnen liebe Angehörige 
und und und. Aber bis es soweit ist, bleiben Sie 
/ ihr bitte daheim. 
Auf sich selber achten und andere mit schützen, 
das ist jetzt unsere Aufgabe. Derzeit sind wir je-
derzeit für Sie telefonisch erreichbar, auch am 
Wochenende unter 089 94567 3035 oder 01525 
4711 093 - Bleiben Sie gesund. Herzlichst Diet-
linde Pointner

Osterfreude mit frischer Pizza und Pasta
Eine große Osterfreude bereitete das Ristoran-
tino LUCANO unseren Senioren im Betreuten 
Wohnen. Pasquale Tauriello mit seinem Team 
zauberte am Karsamstagabend für alle frische 
Pizza und Pasta. Alles ganz nach den Wünschen 
der Senioren. Ein Highlight der besonderen 
Art, gerade in einer Zeit wo Senioren sich so 
zurücknehmen müssen. 
Ein riesengroßes Dankeschön von uns allen für 
die gelungene Überraschung, es war sooooo le-
cker. Wir freuen uns schon auf den Tag, an dem 
wir wieder unsere Runden ziehen und im Ris-
torantino LUCANO einkehren können. Bis dahin 
halten wir alle zusammnen. Bleiben Sie gesund. 
Herzlichst Dietlinde Pointner 089 94567 3035 - 
Betreutes Wohnen - Betreutes Wohnen dahoam

DEMENZSPRECHSTUNDE

Demenz ist eine Erkrankung, die das Leben von 
Betroffenen, Angehörigen und dem sozialen 
Umfeld verändert. Die Begleitung eines Men-
schen mit Demenz erfordert einen hohen Ein-
satz und Sensibilität im Umgang. Wir lassen Sie 
dabei nicht allein! Die Seniorenbeauftragte der 
Gemeinde und die Nachbarschaftshilfe bieten 
eine Sprechstunde an, in der wir Sie gern zu 
allen Themen rund um die Erkrankung beraten 
und informieren. Auf  Wunsch auch gerne bei 
Ihnen zu Hause sowie individuelle Termine nach 
Vereinbarung.
Aufgrund der Corona-Pandemie wenden Sie 
sich bitte jederzeit telefonisch an Frau Fromm, 
Tel. 089 - 9030759 oder an Frau Morgenroth, 
Tel. 90909-5110 oder 0152 - 530 83 186

Dies ist eine Initiative im Rahmen des Projektes 
„Demenz - Wege gemeinsam gehen“

WIR  GRATULIEREN

Frau Hildegard Trauner
am 20. April zum 75. Geburtstag
Herrn Jaroslav Hrenka
am 22. April zum 80. Geburtstag
Herrn Götz Kraft
am 23. April zum 80. Geburtstag
Frau Herta Reiner
am 27. April zum 85. Geburtstag
Frau Martina Hofmayer
am 28. April zum 90. Geburtstag
Herrn Andreas Zenner
am 28. April zum 75. Geburtstag

JUZ

„Kein Offener Betrieb” ist nicht gleich „kein JUZ”! 
Das Team vom JUZ möchte die nächsten Wo-
chen mit Euch gemeinsam sicher und gut ver-
bringen. Deshalb ist das Team täglich, zu den 
Öffnungszeiten, über die Social Media Kanäle 
erreichbar: Instagram: juz_kirchheim, Facebook: 
Juz Kirchheim
WhatsApp: 0151 422 183 52
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TAFEL KIRCHHEIM-HEIMSTETTEN

Gutschein statt Tafelbesuch wegen Corona
Aufgrund der Ausbreitung des Coronavirus wird 
die Schließung der Tafel Kirchheim-Heimstetten 
bis voraussichtlich den 07.05.2020 verlängert. 
Zum Schutz der Kunden und der ehrenamtli-
chen HelferInnen findet donnerstags für diesen 
Zeitraum keine Tafelausgabe statt. Damit die 
Kunden weiterhin gut versorgt sind, wird auch 
der wöchentliche Versand der Lebensmittelgut-
scheine bis zum 07.05.20 verlängert.
Wir bedanken uns bei den Gemeindeverwaltun-
gen von Kirchheim, Aschheim und Feldkirchen, 
sowie bei den ehrenamtlichen HelferInnen für 
die große Unterstützung. Die Gemeinden Kirch-
heim, Feldkirchen und Aschheim unterstützen 
die Gutscheinaktion finanziell, jedoch sind wir 
weiter auf Ihre Unterstützung angewiesen:
Spendenkonto: VR Bank München Land eG
IBAN: DE89 7016 6486 0403 4299 11
BIC: GENODEF1OHC

BÜCHERANTIQUARIAT

Ein herzliches Dankeschön für die großzügige 
Spende vom Bücherantiquariat in Heimstetten 
für zusätzliche Tafel-Gutscheine. Da die Tafel 
derzeit keine Lebensmittel ausgeben kann, 
werden stattdessen von den Gemeinden Kirch-
heim, Feldkirchen und Aschheim Gemeinde-
Gutscheine für die Tafel-Berechtigten verteilt. 
Durch die Spende kommt dies nun weiteren 
Personen zugute!

AWO

AWO Kreisverband München-Land e.V. 
bietet eine Hotline in Krisenzeiten an
Die AWO ist für Sie da. Rufen Sie an: Montag bis 
Freitag 9 bis 13 Uhr unter Telefon 089 67 20 87 28.
Corona hat unser Leben verändert. Viele Men-
schen sind verunsichert und sehen sich in einer 
Lebenssituation, die völlig neu für sie ist und 
viele Fragen aufwirft. Fragen, auf die sie Ant-
worten suchen, zum Beispiel:
•  Wie kann ich meine Kinder davon überzeugen, 
 dass sie in der Wohnung bleiben sollen?
•  Wie kann ich sie motivieren, ihre Hausauf-
 gaben zu machen?
•  Wie schaffe ich es mit meiner Existenzangst  
 umzugehen?
•  Wer kann mir helfen, wenn meine Vorräte zu  
 Ende gehen und ich das Haus nicht verlassen  
 darf?
Wir als AWO Sozialverband für den Landkreis 
München e.V. wollen auch in dieser schwierigen 
Zeit für die Menschen da sein und sie beraten. 
Über die Hotline können sich die Menschen mit 
ihren Anliegen an uns wenden. Wir vermitteln 
über die Zentrale den richtigen Spezialisten 
zum jeweiligen Thema.

MALTESER

Heute habe ich was vor… 
Malteser Demenzcafé informiert
Liebe Gäste und Angehörige unseres Café Mal-
ta, wir alle vermissen Sie und freuen uns auf den 
Tag, Sie wieder in unserer Gruppe begrüßen zu 
dürfen. Bis dahin heißt es aber durchhalten und 
vernünftig sein. Bleiben Sie bitte daheim. Schüt-
zen Sie sich dadurch selber und auch alle ande-
ren. Anstatt der Gruppentreffen bleiben wir fest 
telefonisch im Kontakt mit Ihnen und werden 
uns regelmäßig bei Ihnen melden. 
Auch Sie können uns jederzeit - 7 Tage die Wo-
che unter 089 94567 3035 oder 01525 4711 093 
erreichen. Bleiben sie gesund. 
Herzliche Grüße Dietlinde Pointner
Kontakt: Dietlinde Pointner, Malteser Hilfsdienst 
e.V. - Telefon: 089 94567 3035, 
E-Mail: Dietlinde.Pointner@malteser.org

Sie finden die Kirchheimer 
Mitteilungen auch im Internet unter 

www.kirchheim-heimstetten.de
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HELFERKREIS ASYL

Trotz beengter Verhältnisse - Kirch-
heimer Flüchtlinge halten sich an die 
Regeln 
In Bayern sind bereits einige Wochen mit 
strengen Ausgangsbeschränkungen für alle 
Bürgerinnen und Bürger vergangen. So auch 
für die Flüchtlinge in den Unterkünften in der 
Räter- und Münchner Straße. Trotz der beeng-
ten Wohnverhältnisse der Bewohner kann der 
Helferkreis beobachten, dass sich alle sehr gut 
an die Regeln zur Bekämpfung des Corona-Vi-
rus halten. 

Flüchtlinge, die Arbeit gefunden haben, gehen 
arbeiten, andere sind bereits jetzt von Kurz-
arbeit betroffen, Integrationskurse sind aus-
gesetzt. Um finanzielle Engpässe aufgrund der 
Schließung der Tafel zu überbrücken, erhalten 
alle Berechtigten der Tafel einen Einkaufsgut-
schein von der Gemeinde. Darüber hinaus stellt 
der Helferkreis intern weitere finanzielle Mittel 
zur Verfügung, um bei Bedarf bedürftige Be-
wohner zu unterstützen. 

Rückblickend fingen die Winterferien, kurz vor 
Beginn der Ausbreitung des Corona-Virus in 
Deutschland, noch so schön an. Zu den Film-
vorführungen, die der Helferkreis in der Winter-
ferienwoche organisiert hatte, kamen zehn Kin-
der aus der Unterkunft zusammen. Es wurden 
„Jim Knopf und Lukas, der Lokomotivführer“ 
und „Pünktchen und Anton“ gezeigt. Die Filme 
waren ein voller Erfolg. Diese Aktion sollte von 
nun an eigentlich monatlich stattfinden, doch 
fällt dies selbstverständlich in der derzeitigen 
Situation zunächst einmal ins Wasser. 
Allerdings versucht der Helferkreis auch in die-

sen besonders schwierigen Zeiten für die Kin-
der etwas Farbe in ihren Alltag ohne Schule und 
Kindergarten zu bringen. Alle Haushalte mit 
Kindern bekamen einen Brief mit diversen Rät-
seln, Ausmal- und Bastelspaß, um sich die Zeit 
in den eigenen vier Wänden zu vertreiben. Auch 
in der Arbeitsgruppe Hausaufgabenbetreuung 
wurde man kreativ: Bereits in den letzten Wo-
chen lasen einige Helfer virtuell den Flücht-
lingskindern vor, die sie normalerweise bei den 
Hausaufgaben unterstützen. Andere Mitglieder 
des Helferkreises schrieben Briefe, um weiterhin 
Kontakt zu halten. 

Und sogar der Osterhase kam trotz Corona-Kri-
se! Alle Kinder bis 14 Jahre bekamen einen Os-
tergruß des Helferkreises: selbstgebastelte bun-
te Papiertaschen, gefüllt mit Osterhäschen und 
Ostereiern auf einem grünen Nest. Die Überga-
be wurde natürlich kontaktlos organisiert.

TELEFONHOTLINE GEGEN DIE     
EINSAMKEIT

Nicht nur für Seniorinnen und Senioren - 
Telefonpaten bieten Gespräche gegen die 
Einsamkeit.
Ab sofort kann man unter der kostenfreien Tele-
fonnummer 0800 5565131 mit ehrenamtlichen 
Helfern über alles sprechen, was einen bewegt.
Die Hotline ist mit ehrenamtlichen Helfern aus 
Kirchheim, Heimstetten und Hausen besetzt 
von Montag bis Donnerstag von 16 bis 22 Uhr
Freitag von 12 bis 22 Uhr,
Samstag und Sonntag von 9 bis 18 Uhr.
Diese Kirchheimer Aktion richtet sich an alle, 
deren soziales Leben durch die Corona-Krise 
extrem eingeschränkt ist und die mit jemanden 
reden möchten.
Unsere Seniorenbeauftragte Dagmar Morgen-
roth ist von Montag bis Donnerstag  von 9 bis 
12 Uhr und von 14 - 16 Uhr sowie
Freitag von 9 bis 12 Uhr
unter dieser Nummer für Sie erreichbar.
Außerhalb dieser Zeiten sind  ehrenamtliche 
Telefonpaten für Ihre Gespräche gerne bereit.

Wenn Sie Hilfe für Einkäufe und andere Besor-
gungen benötigen, wenden Sie sich bitte von 
Montag bis Freitag von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
telefonisch an: 089 90909 9218 oder per E-mail 
an hilfe@kirchheim-heimstetten.de. 

WOHNUNGSNOTFALLHILFE

Die Wohnungsnotfallhilfe FOL-Fachstelle leistet 
Präventionsarbeit, um drohende Obdachlosig-
keit abzuwenden.

Terminvereinbarungen mit der Wohnungsnot-
fallhilfe unter der Telefon 089-402879720 oder 
fol@awo-kvmucl.de sind jederzeit möglich.

Wir unterstützen Sie

-  wenn Sie Probleme mit dem Vermieter haben
-  wenn Sie mit Mietzahlungen im Rückstand  
 sind und selbst keine Lösung sehen
-  wenn Sie eine Kündigung, eine Räumungs-
 klage bzw. eine Zwangsräumung haben
-  wenn Sie Unterstützung hinsichtlich der 
 Wohnraumsicherung bzw. der Wohnraum- 
 suche benötigen
-  wenn Sie Hilfe bei Antragstellung sowie bei  
 Behördenkontakten (Jobcenter, Landratsamt 
 etc.) brauchen.
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SV HEIMSTETTEN

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) beim SV 
Heimstetten - Bewerbungsphase läuft!     
An alle zukünftigen Schulabgänger, Sportbe-
geisterte und Unentschlossene!
Ihr seid bald mit der Schule fertig, habt aber 
noch keine Lust auf Ausbildung/Studium und 
seid noch ohne Plan? Ihr möchtet gerne viel 
Erfahrung sammeln und ein Jahr lang mal „was 
ganz anderes“ machen?
Wir, der SV Heimstetten, suchen für das kom-
mende Schuljahr 2020/2021 wieder zwei Frei-
willigendienstleistende, die ein FSJ (Freiwilliges 
Soziales Jahr) bei uns absolvieren möchten.
Informationen dazu von der Bayerische Sport-
jugend (BSJ) im BLSV gibt es unter:
https://www.bsj.org
Es erwarten euch spannende und abwechs-
lungsreiche Aufgaben und ein tolles, unkompli-
ziertes Team. Habt Ihr Interesse? Dann meldet 
euch bitte einfach so bald wie möglich für ein 
unverbindliches Gespräch bei uns. Eure SVH-
Jugendleitung & Geschäftsstelle, Kontakt: 
E-Mail: gss@sv-heimstetten.de
Tel.: 089-90775066  

NACHBARSCHAFTSHILFE

Aktuelle Informationen der                        
NBH Kirchheim
 Liebe Patienten/innen und Kunden,
durch die aktuelle Situation sind auch wir in 
der Nachbarschaftshilfe gezwungen unsere ge-
wohnten Abläufe abzuändern.
Hier ein Überblick über die aktuelle Lage:

Derzeit sind keine persönlichen Besuche in 
unseren Büroräumen möglich.
Wir bitten Sie deshalb um telefonische Kontakt-
aufnahme oder auch gerne per E-mail.
Tel. 089 903 07 59 oder info@nbhk.de

Aktuelles aus den verschiedenen Ressorts der 
Nachbarschaftshilfe Kirchheim

Ambulanter Pflegedienst
Derzeit keine Einschränkungen in der Patien-
tenversorgung. Neuaufnahmen von Patienten/
innen nach telefonischer Anmeldung.
Pflegeberatungen nach § 37 Abs. 5 SGB XI fin-
den derzeit nicht persönlich statt (telefonische 
Beratung ist möglich). Jedoch ist zur Zeit ein 
Nachweis nicht unbedingt notwendig.
Sollten Sie Termine absagen, bitten wir um tele-
fonische Rückmeldung.

Demenzsprechstunde
Diese finden unter den angegebenen Terminen 
(s. Homepage) in telefonischer Form statt.

Besuchsdienst
Diese finden derzeit nicht statt bzw. können auf 
Wunsch durch telefonische Kontaktaufnahme 
erfolgen.
Aromapflege kann derzeit leider nicht durch-
geführt werden (Ausnahme: in Verbindung mit 
notwendigen Tätigkeiten durch den ambulan-
ten Pflegedienst).

Hauswirtschaftliche 
Unterstützungsleistungen 
Diese finden unter strikter Einhaltung der Hygi-
enevorschriften weiterhin statt. Gerne überneh-

men wir in diesem Rahmen auch Einkaufsdiens-
te - bitte um telefonische Anfragen im Büro.

Menüservice
Lieferung findet nach wie vor einmal wöchent-
lich statt. Bestellungen sind möglich.

Begleit- und Fahrdienste
Diese sind leider auf ein absolutes Minimum 
reduziert. Nur unbedingt notwendige Fahrten, 
beispielsweise dringende Arztbesuche, sind 
möglich. Bitte um telefonische Voranmeldung 
im Büro.

Die Nachbarschaftshilfe wünscht Ihnen in 
dieser schwierigen Zeit alles erdenklich 
Gute, v.a. Gesundheit!

Coronakrise: 
Aktuelles aus den Kinderbereichen

Großtagespflege Windelpiraten 1 und 2
Beide Gruppen sind aufgrund der Allgemein-
verfügung des Staatsministeriums für Familie, 
Arbeit und Soziales derzeit bis 19.04.2020 ge-
schlossen. Eine Notbetreuung kann bei ent-
sprechend nachgewiesener Notwendigkeit er-
folgen. Hier bitten wir um Kontaktaufnahme mit 
der Leitung der Großtagespflegen, Frau Edling 
(petra.edling@nbhk.de), oder mit der Geschäfts-
führung, Frau Stettberger, unter stettberger@
nbhk.de oder Tel. 0151 701 306 61.

Bei Interesse an einer Kinderbetreuung ab Sep-
tember in einer unserer beiden Großtagespfle-
gen bitten wir Sie ebenfalls um Kontaktaufnah-
me mit Frau Edling. 

Kinderspielgruppe
Diese ist derzeit ebenfalls bis 19.04.2020 ge-
schlossen. Bei Interesse an einer Betreuung ab 
September (oder ggf. schon eher) bitte um Kon-
taktaufnahme mit Frau Wachinger oder mit den 
Mitarbeiterinnen im Büro (Tel. 903 07 59 oder 
Geschäftsleitung Frau Stettberger, E-Mail: stett-
berger@nbhk.de). 

Fragen beantworten wir Ihnen gerne tele-
fonisch (089 903 07 59) oder per Mail (info@
nbhk.de).

KUNSTRAUM KIRCHHEIM 

Scheiben-Galerie
Bemalen beim Vorbeigehen mit eigenen Stiften 
und Mindestabstand erwünscht! 

Galerie der Kinder
Leiht uns Eure schönsten Bilder, DIN A4, schreibt 
Euren Namen und Alter drauf und werft sie im 
KunstRaum ein. Wir stellen Eure Bilder im Kunst-
Raum aus.
KunstRaum Kirchheim
Pfarrer- Caspar- Mayr- Platz 4
85551 Kirchheim
www.kunstraum-kirchheim.de

UMARMUNGEN ZUM VERSCHENKEN                                

Jeder freut sich über Umarmungen und damit 
diese auch aus der Ferne stattfinden können, 
laden wir alle Kinder und Erwachsene ein, sich 
an unserem „Händeprojekt“ zu beteiligen.
Man legt einfach seine Hände auf schönes 
Papier, zeichnet sie nach und schneidet sie aus.
Auf der Rückseite kann man Botschaften oder 
Gedichte schreiben oder die Hände anmalen 
und bunt verzieren. Der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt. Zum Schluss dann noch beide 
Hände mit einem Band verbinden und fertig ist 
die Umarmung der anderen Art. Jeder damit 
Beschenkte freut sich sicherlich über eine sol-
che „Umarmung“, die er sich umhängen kann.
Gerne dürfen im Rathaus auch für das Colle-
gium „Umarmungshände“ abgegeben werden.
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BUS ZUM FRIEDHOF HEIMSTETTEN

Aufgrund der Corona-Pandemie sind die Fahr-
ten mit dem Friedhofbus bis auf weiteres einge-
stellt. Wir informieren Sie rechtzeitig, sobald wir 
diesen Fahrdienst wieder anbieten und bitten 
um Ihr Verständnis. Bei Rückfragen wenden Sie 
sich bitte an die Seniorenbeauftragte Frau Mor-
genroth, Tel. 089 -90909 -5110.

KIRCHHEIM TV
               LOKAL. NAH.

Nachrichten aus Politik,
Wirtschaft, Sport und Kultur

www.kirchheim-heimstetten.de
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TENNISFREUNDE KIRCHHEIM-HEIMSTETTEN

Am 28.02.2020 fand im voll besetz-
ten Vereinsheim die diesjährige 
Versammlung mit Neuwahlen statt.
Von der Vorstandschaft wurden die 

Mitglieder über das abgelaufene Jahr umfas-
send informiert. Die Daten, Zahlen, Fakten und 
Berichte waren von den Vorständen Hans-Her-
mann Scheel und Herbert Baumann, Sportwart 
Lothar Schönberger , Kassier Karl-Heinz Heitz 
und unserer Jugendbeauftragten und Schrift-
führerin Marlene Waschbichler nur positiv, 
erfreulich und getragen von der hervorragen-
den Stimmung aller Vereinsmitglieder. Lothar 
Schönberger konnte als Sportwart stolz berich-
ten, dass keine der gemeldeten Mannschaften 
in die Abstiegsrunde musste und jede Mann-
schaft auch gewonnen hat! 

Die Punktspiele wurden ohne Probleme durch-
geführt. Die Plätze waren in einem Top-Zustand. 
Herbert Baumann leistet seit vielen Jahren mit 
seinen Helferinnen und Helfer hier vorbild-
liche Arbeit. 760 Arbeitsstunden für Platzbau, 
Walzeneinsätze, Verpflegung und Gästebe-
treuung u.a. beim Jubiläum wurden geleistet. 

Herzlichen Dank für dieses Engagement. Ganz 
toll ist der Einsatz unseres Karl Ertl, der immer 
dafür sorgt, dass gut gepflegte Getränke bereit-
stehen. Unser Vorstand, Hans-Hermann Scheel 
hat mit seinem Drive besonders viel dazu bei-
getragen. Die zahlreichen gesellschaftlichen 
Ereignisse wie Neujahresempfang, Matjes- und 
Grünkohl-Essen, Weinfest waren immer gut be-
sucht. Die Beteiligung am Dorffest der Gemein-
de und beim Christkindlmarkt wird von vielen 
Mitbürgern zu sehr netten Gesprächen genützt, 
auch unsere Spezialitäten und Drinks kommen 
immer bestens an. Bei unserem Highlight 2019, 
dem 40jährigen Vereinsjubiläum war dies ganz 
toll zu spüren. 

Zahlreiche Ehrengäste aus Gemeinde und Ver-
band waren anwesend und haben die Kontinui-
tät des Vereins hervorgehoben. Viele ehemalige 
Aktive waren mit dabei. Eine wirklich runde und 
schöne Sache, die bestens geplant durchge-
führt wurde. Franz Gruber war hier der Modera-
tor und hat die Verbindung Fest, Musik, Artistik 
und Stimmung geschaffen und zu einem tollen 
Erlebnis gemacht. 

Das ist das ganz Besondere an den Tennisfreun-
den!  Der gesellschaftliche Zusammenhalt funk-
tioniert super. Geburtstagsfeiern und Jubiläen 
der Mitglieder sind regelmäßig im Vereinsheim, 
Schafkopfturnier- und Spielrunden in der Wo-
che haben sich etabliert, Public-Viewing bei 
großen Sportveranstaltungen wurden  erfolg-
reich und mit guter Beteiligung organisiert, die 

BSG Raiffeisen spielt Ihre Heimspiele bei uns 
und feiert auf der Anlage. Diese außerordent-
liche Vielfalt, der Mix aus Sport und Geselligkeit 
zeichnet den Verein bereits über viele Jahre aus.  
Bei den anstehenden Neuwahlen war dies zu 
spüren. 
Nach dem Bericht der Kassenprüfer Klaus Lech-
ner und Helmut Poschner, die unserem Kassier 
Karl-Heinz Heitz einwandfreie Arbeit und bes-
te Führung der Kasse attestierten, wurden die 
Neuwahlen durchgeführt. Karl Ertl übernahm 
die Versammlungsleitung und erledigte dies 
souverän. Die Entlastung der gesamten Vor-
standschaft wurde einstimmig erteilt. Bei den 
Neuwahlen stellten sich die Vorstandsmitglie-
der zur Wiederwahl und wurden alle einstim-
mig wiedergewählt!

Vielen Dank an unseren Vergnügungswart Man-
fred Egger, der uns bei vielen Anlässen hervor-
ragend mit Essen, Buffet und Kaiserschmarrn 
versorgt und großen Anteil am Bekanntheits-
grad des Vereins bei gemeindlichen Beteiligun-
gen hat. 
Das alles rundet das Bild ab. Die Mitglieder des 
Vereins sind gerne dabei und fühlen sich wohl. 
Für 2020 haben wir sogar Mitgliedereintritte zu 
verzeichnen. Herzlich willkommen, wir freuen 
uns auf die neue Saison mit den bewährten 
Kräften und hoffen auf sportliche und gesell-
schaftliche Erfolge. 

Helmut Schaller Presse tfk
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POLITIKIN FREUNDSCHAFT VERBUNDEN

Spendenaufruf für Caramanico

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Zusammenhalt und Solidarität ist im Moment das Gebot der Stunde, wir 
müssen uns gegenseitig helfen und beistehen, nur so kommen wir durch 
diese Zeiten.

Unsere italienische Partnergemeinde Caramanico Terme hatte bereits vor 
der Corona-Pandemie wirtschaftliche Schwierigkeiten. Doch die Corona-
Pandemie hat die wirtschaftliche Situation des vornehmlich touristisch 
geprägten Ortes noch deutlich verschärft.

Somit ist es uns ein großes Anliegen, unserer Partnergemeinde in diesen 
Zeiten - neben den vielen persönlichen, virtuellen und postalischen Wün-
schen und Grüßen - auch finanziell unter die Arme zu greifen.
Wir bitten Sie deshalb um eine Spende und freuen uns über jeden Bei-
trag, mit dem Sie unsere italienischen Freunde unterstützen können und 
wollen. Ihre Spende überweisen Sie einfach bis Ende April 2020 mit dem 
Betreff „Caramanico-Hilfe“ auf das Konto der Gemeinde Kirchheim - wir 
werden es unserer Partnergemeinde dann Anfang Mai unbürokratisch 
zukommen lassen. Vielen Dank bereits vorab!

Ihre Gemeinde Kirchheim und Ihr Caramanico-Komitee

Bankverbindung: Kreissparkasse Kirchheim
DE23 7025 0150 0390 2501 32 - BYLADEM1KMS

KIRCHHEIMER SC
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ST. ANDREAS

Pfarrbüro geschlossen
Um die Ausbreitung des neuartigen Coronavirus zu verlangsamen, ist ab Montag, 16. 
März 2020, das Pfarrbüro St. Andreas in Kirchheim für den Parteiverkehr geschlossen. 
Die MitarbeiterInnen erreichen Sie telefonisch während der üblichen Öffnungszeiten, 

Montag  09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 - 11.30 Uhr
Freitag  09.00 - 11.30 Uhr,
in wichtigen Fällen kann ein Termin vereinbart werden. Pfarrbüro Tel. 089/90 97 97 9-0 (zu den 
üblichen Öffnungszeiten) oder bei seelsorglichen Notfällen - Notfallhandy Tel. 0151/ 533 83 980
Vielen Dank für Ihr Verständnis, Barbara Sigmund, Verwaltungsleiterin

CANTATE KIRCHE

Leider finden bis einschließlich 19. April keine Gottesdienste und Veranstaltungen in 
der Cantate-Kirche statt. Auch die für den 3. Mai geplante Jubelkonfirmation müssen 
wir verschieben. Bitte nutzen Sie die Angebote in den Medien und besuchen Sie uns 
auf der Homepage www.cantate-kirche.de. 

Dort und im Schaukasten vor der Kirche informieren wir Sie. Alle wichtigen Telefonnummern fin-
den sie dort sowie auch im Gemeindebrief. Außerdem bieten wir einen Einkaufs- und Lieferservice. 
Kontakt über das Pfarramt 089-9038133.
Jederzeit können Sie auch im Pfarramt anrufen, wenn Sie ein seelsorgerliches Gespräch wünschen. 
Das Glockenläuten verbindet uns. Vielleicht mögen Sie es nutzen, wozu es gedacht ist- zum Inne-
halten, zum Beten. Ich werde es für Sie tun und vielleicht ja Sie mit mir. Ute Heubeck, Pfarrerin

Einladung zu Gebet und Meditation
Herzliche Einladung in die offene Cantate-Kirche zu kommen, um Stille zu halten, eine Kerze an-
zuzünden, ein Gebet zu sprechen oder über einen Bibelvers zu meditieren. Immer dienstags und 
donnerstags von 15 - 19 Uhr und sonntags von 10 - 19 Uhr. 

Ihre Evangelische Jugend hilft
Wir gehen einkaufen oder mit Ihrem Hund spazieren für Gemeindemitglieder 
- in Quarantäne - die einer Risikogruppe angehören
Bitte melden unter: Franziska.raetsch@elkb.de

PRIVATE KLEINANZEIGEN

MFH gesucht zum Kaufen in Kirchheim und Um-
gebung von privat an privat, ( 016090219388

GESUCHT

Kirchheimer Ehepaar sucht in Kirchheim und 
Umgebung eine 3-4 Zi.-Whg. zu kaufen. Bitte 
Angebote an wohnungskauf2020@gmx.net

Ortsansässige Kirchheimer Familie mit Kindern 
sucht DH oder RH zum Kauf von privat. 
( 01735928751 oder 08994387959

Alleinerziehende Beamtin aus Heimstetten 
sucht dringend mit ihrem 11 jährigen Sohn 
eine 2-3 Zimmer Wohnung zum 1.6.20 bis 1000 
warm ( 017680620275

ZU VERSCHENKEN

Esstisch, Buche Nachbildung, variable Größe, 
rund 90 cm Durchmesser, oval ca. 140 x 90 cm. 
Zerlegt, gegen Abholung. ( 0176 93125504

GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN

Jaroslaw Barcikowski
Bodenverlegung - Renovierungs-/Maler-
arbeiten und  kleine Reparaturen, 85551 
Kirchheim ( 94466133+0163/3611817

jarekbarcikowski@arcor.de

GOTTESDIENSTE TROTZ                  
CORONA-KRISE

Jehovas Zeugen haben frühzeitig reagiert 
und bieten die Möglichkeit, Gottesdienste 
trotz Quarantäne gemeinsam zu erleben

Das bundesweite Versammlungsverbot stellt 
viele Kirchen und Gemeinden vor eine große 
Herausforderung. Jehovas Zeugen haben auf 
die neue Situation innovativ reagiert.

Gottesdienst per Videokonferenz 
Bereits seit 2013 bietet die ortsansässige Ge-
meinde von Jehovas Zeugen kranken Personen, 
die kurzzeitig oder langfristig keine Gottes-
dienste besuchen können, die Möglichkeit an, 
diese per Telefonkonferenz mitzuverfolgen. Da 
aufgrund der aktuellen Pandemie jedoch alle 
Gemeindemitglieder ihren Gottesdiensten phy-
sisch fernbleiben müssen, gehen sie nun einen 
Schritt weiter: Sie streamen ihre Gottesdienste 
per Videokonferenz.

Zusammen ist man weniger allein 
Dank moderner Apps können so alle Mitglie-
der wie gewohnt an ihren Gottesdiensten teil-
nehmen. Dank Audio- und Videoübertragung 
bieten diese Konferenzen außerdem die Mög-
lichkeit zum Austausch. Vor allem den Älteren 
wurde mit viel Geduld die neue Technik näher-
gebracht - und das mit Erfolg! So fühlen auch 
die derzeit besonders betroffenen Personen, 
dass sie in der Krise nicht allein sind. Weitere 
Hinweise und Informationen sowie das kom-
plette Onlineangebot in Form von Videos und 
Downloads findet man auf der Website jw.org.




